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Der XEI. psalm.

Gebet.
H. der du durch deine Göitliche versehun

alle ding regierestvndleytest/vndder du vn
deinen Abe Sohn gesendethast/ daß er vns
Sunden vnnd todt / hůrch das Opffer seines leib
erledigete / Verleihe daß wir alle zeit solche vnaus
sprechliche wolthat erkennen/vndvnsernMund oh
vnterlaßoffen haben / dein lob iederman zuverkun

digen dunendanseoigen deinen Sohn Jesum Chri
sßum vnsern Herren/ Amen.

Der XLI. Psalm.

Beatus vir qui intelligit.
Auff die Melodey Psalm.j.

Da Dauid in der eussersten angst vnnd nor
stunde, signeterdiesoihnderbalbennicht
verdammet hett, vnd behlagtsich vber die
meinexdigłeit seinergedichit Freund, vnd
vnterandern vber einen sehr geheimten.
dereinFigurdes sudæ var, wie dann gesagt
vwirtam13.CapittelIohannis.Rufftandic
barmbertgigheitGotteswidersie,mitsol
chem vertraw, dasi er dancht. alsobersois
negesundkeit nu vider belommen hette,

vnd deutet solclis allesgum lob Gottes. Ist
ein Palmfurdie,dendergleichen auch wis
derfabren ist.
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